
KIRCHENSAAL-INFORMATIONEN aus HERRNHUT        

Sommer 2021 

 

Liebe Freunde und Förderer des Herrnhuter Kirchensaals, 

 

bevor der Sommer endet, möchten wir Sie an dem Fortschritt der Sanierungsarbeiten im Kirchensaal teilhaben lassen:  

Leider war dieser nicht so zügig, wie wir es uns gewünscht hätten. Durch Corona-Auflagen, die Urlaubszeit und den 

Fachkräftemangel in einigen Handwerksfirmen hat es manche Verzögerungen gegeben.  

 

Der Dielenboden aus Weißtanne ist jedoch größtenteils verlegt und geschliffen worden.  

   

Es fehlen noch das Podest für den Liturgus-Tisch sowie die Bodendielen auf der Schwesternempore. Zum Abschluss 

werden die Dielenbretter mit geschmiedeten Stahlnägeln befestigt. Auch diese Arbeiten sollen noch bis Ende August 

erledigt werden.  

Die Patenschaftsaktion für den neuen Dielenboden haben wir erfolgreich abschließen können. Bevor die Böden 

verlegt wurden, haben wir die Namen von 164 Paten auf die Unterseite eines Dielenbrettes geschrieben. Wenn der 

Saalboden in vielleicht 100 Jahren erneuert werden muss, werden unsere Nachfahren darüber staunen, wie viele 

Paten diesen schönen Holzboden ermöglicht haben.  

      

Die umfangreichen Elektroarbeiten im Saal sind größtenteils abgeschlossen. Im September werden letzte 
Verkabelungen vorgenommen und der Hauptverteilerkasten angeschlossen.  
 
Für die Herstellung oder Restaurierung der sogenannten „historischen Details“, damit ist z.B. das Aufarbeiten der 

großen Kerzenleuchter und der Saaltüren gemeint, ist die Ausschreibung erfolgt. Der Submissionstermin soll Anfang 

September stattfinden. Wir hoffen, dass es dabei keine neuen bösen „Überraschungen“ hinsichtlich der Finanzen gibt! 

 

Es freut uns sehr, dass – auch wegen derzeit niedriger Corona-

Inzidenzen – Versammlungen wieder im Saal stattfinden können. 

So haben wir am 8. Juli zum ersten Mal seit Bestehen unseres 

Fördervereins unsere Mitgliederversammlung im Kirchensaal 

abgehalten. Am 1. August konnte ein Barockkonzert „Ich will nach 

dem Himmel zu“ als Dank für die vielen ehrenamtlichen Helferinnen 

und Helfer der bisherigen Sanierungsarbeiten stattfinden.  

 

Das Kirchensaalgebäude hat noch zwei Seitenflügel: Die Brüder– 

und die Schwesternseite. Für die Brüderseite ist der 

Fördermittelbescheid der Bundesbeauftragten für Kultur und 

 



Medien in Höhe von 110.000 Euro angekündigt. Der Freistaat Sachsen wird den gleichen Betrag zuschießen. So kann 

noch in diesem Jahr mit den Sanierungsarbeiten an diesem Flügel begonnen werden.  

Die Fertigstellung des Seitenflügels auf der Brüderseite ist für unsere Gemeinde enorm wichtig, da dort eine 

zusätzliche Toilette und eine Teeküche entstehen sollen, die wir für die vielen Veranstaltungen im Jubiläumsjahr 2022 

dringend benötigen. 

 

Im Januar 2022 kommt voraussichtlich unsere Orgel aus Bautzen zurück. Bei Orgelbau Eule ist sie bis dahin 

umfassend saniert und erweitert worden. Die Wiedererrichtung und die Einrichtung der Orgel dauern mehrere Monate. 

Ein ganzes Festwochenende zur Orgelweihe ist vom 13. bis 15. Mai 2022 geplant. Von Freitag bis Sonntag können 

wir uns über Konzerte, eine Uraufführung des Festpsalmes, einen feierlichen Festgottesdienst und Orgelführungen 

freuen. Zu diesem besonderen Ereignis laden wir Sie schon jetzt sehr herzlich ein. 

 

Liebe Freunde und Förderer! Angesichts der gerade in jüngster Zeit aufgetretenen Katastrophen in unserem Land und 
weltweit, fällt es uns nicht leicht, Sie auch weiterhin um Ihre Unterstützung und um Ihre Verbundenheit mit unserem 
Herrnhuter Kirchensaal zu bitten.  
Für das bisher Geleistete und Fertiggestellte sind wir allen Unterstützerinnen und Unterstützern sehr dankbar. Der 
Innensaal strahlt bereits hell und schön. Jedoch werden wir voraussichtlich bis zum Jubiläumsjahr 2022 nicht alle 
Sanierungsarbeiten inklusive der beiden Seitenflügel abgeschlossen haben. Es bleibt also auch in den Folgejahren 
noch einiges zu tun. 
Derzeit fehlen uns noch folgende Beträge:  
 
 Orgel            40.500 €      
 Historische Details (Leuchter, Türen, u. a.)       40.000 € 
 Ausstattung Innensaal (Vorhänge, Aufarbeitung der Kirchenbänke, u. a.) 180.000 € 
 Seitenflügel Brüderseite (ohne Ausstattung)       42.000 € 
 

 
 
Als Dank für Ihre Spende ab 10 Euro versenden wir sehr gerne die Windlichter mit einem Motiv des Herrnhuter 
Kirchensaals, ab einer 300 Euro-Spende ein original Herrnhuter Liebesmahltablett und ab einer 5.000 Euro-Spende 

eine limitierte Miniatur-Kirchenbank.  
 
Ein Bruder aus Ebersdorf hatte die Idee, für die Miniaturbank eine Schwester 
und einen Bruder herzustellen. Und dazu gleich noch eine kleinere Version. 
Das hat uns sehr gefreut, da „Schwesterchen und Brüderchen“ herzallerliebst 
anzuschauen sind.  
Wir möchten Ihnen diese Figuren nicht 
vorenthalten. Alle Spender/innen, die 
bereits eine limitierte Miniatur-Kirchen-
bank erhalten haben, senden wir auf 
Anforderung und nach Eingang einer 
beliebigen Spende ab 10 Euro gerne 
ein Paar für Ihre Bank zu.  

Die noch einmal deutlich kleinere Version des Paares mit der passenden, 
kleinen Bank versenden wir ab sofort als Dank für eine Spende ab 1.000 Euro.  
 

 
 

„Wir wolln nach Arbeit fragen, wo welche ist, nicht an dem Amt verzagen, uns fröhlich plagen und unsre 

Steine tragen aufs Baugerüst.“ (Nikolaus Ludwig von Zinzendorf) 

 

Liebe Freundinnen und Freunde, viel ist schon erreicht. Doch dürfen wir jetzt nicht nachlassen mit dem Einsatz für 

unseren Kirchensaal. Deshalb bitten wir Sie: Bleiben Sie mit uns „auf dem Baugerüst“! Helfen Sie mit, dass der 

Kirchensaal und die Orgel im Jubiläumsjahr 2022 vielen Menschen Inspiration, Freude und Zuversicht vermitteln! 

In dankbarer Verbundenheit grüßen Sie der Vorstand der Freunde und Förderer des Herrnhuter Kirchensaals und 

Ihre Angelika Doliv, Vorsitzende 
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